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populären Schlagwort der imperialistischen Politik ganz abzutun, und erklärt
die Haltung Wilsons für völlig konsequent, in den dauernden Verhältnissen
des Landes begründet. Von diesem Gedanken ist die ganze Studie Kautskys
eingegeben, und Wilson somit in den Rahmen der amerikanischen Politik
hineingestellt.

Auf Weihnachten 1918 baute Kautsky seine Hoffnungen vor allem auf
zwei Paktoren: auf die Kraft des international gesinnten Teiles des
Proletariats und auf die Kraft Amerikas und seines Präsidenten Wilson, des
Vorkämpfers der Idee des Völkerbundes in der bürgerlichen Welt. Der
Sozialismus macht zwar heute eine Krisis durch, wie sie die internationale
Arbeiterbewegung kaum je erlebt hat. Wilson tritt bereits ab, und die
Vereinigten Staaten stehen immer noch außerhalb des Völkerbundes. Ist
also die Hoffnung Kautskys ganz zerronnen? Doch nicht! Die Arbeiterschaft
kann nicht Selbstmord begehen und wird den an ihrem Mark fressenden
Bolschewismus überwinden müssen und wollen. Und soll der Völkerbund
aus einer Organisation der Regierungen eine wahre Vereinigung der Nationen
der Welt werden, so werden darin nichtnur die heute Besiegten, sondern auch
die Vereinigten Staaten nicht fehlen können. Wilson ist beschieden gewesen,
nur den Grundstein zu legen. Man wird des Maurers gedenken, wenn der
Bau seine Vervollkommnung und Vollendung erfahren wird.

CHERNEX sur MONTREUX A. CHARASCH

ANDACHT
Von JOHANNA SIEBEL

O Herr, du große Allmacht, die ob den Sternen thront,
Und die im Grenzenlosen auch meiner Seele wohnt,
Zu dir, dem starken Lenker im weiten Weltenhaus,
Dehn ich der Hände Demut in tiefer Andacht aus.

Du bist die Kraft, der Anfang, das selbsterschaffne Wort,
Du lebst aus Ewigkeiten in Ewigkeiten fort,
Und gabst dem Wort des Anfangs die wunderbare Kraft,
Dass sie zum Weltenbilde stets neu die Formen schafft.

Dir dient die Wucht der Stürme, des Windes Segenshauch,
Dir dienet meines Lebens beseelte Sehnsucht auch.

Wie eine Strahlengarbe erhebt mein Danken sich:
Als Teil im Schöpfungsbilde lenkst, Vater, du auch mich.
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